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wir freuen uns, euch unseren Jahresrück-
blick auf das Jahr 2021 diesmal schon 
Anfang 2022 zuschicken zu können! 
Im September 2021 konnten wir nach län-
gerer Zeit endlich wieder nach Tansania 
reisen. Die aktuellen Berichte und Fotos 
findet ihr in diesem Jahresbericht. Es war 
schön, sich in Miono nun wieder persönlich 
mit Christopher und unseren anderen Mit-
arbeiter*innen auszutauschen, neue Ideen 
zu entwickeln und die gemeinsame Zu-
sammenarbeit wertzuschätzen.   
Seit September 2021 ist unsere erste Prak-
tikantin Claudia im DOLPHIN Village. Die 
Kinder und das DOLPHIN Team haben sie 
schon fest ins Herz geschlossen und waren 
sehr glücklich, dass Claudia ihren Aufent-
halt bis Ende Januar 2022 verlängert hat. 

Claudia hat uns viel positives Feedback 
über ihre Zeit vor Ort gegeben, was uns als 
Team in Deutschland sehr motiviert hat.
An dieser Stelle ein ganz großes Danke-
schön an das Elimu-Team Deutschland, an 
unsere Partner*innen in Tansania und na-
türlich an euch, liebe Unterstützer*innen! 
„Tupo pamoja“ – wir halten zusammen! 

Alles Liebe, 
Eure Nadine 

Liebe Elimus, 

VORWORT
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Unser Ziel ist es, 
Waisenkindern durch 
Bildung und 
Erziehung neue 
Perspektiven zu 
eröffnen, sowie ein  

gesichertes und 
glückliches Leben 

zu ermöglichen. 

WER
WIR

04

SIND

05

e
lim

u



Der Verein Elimu wurde 2003 nach einem 
studentischen Praktikum und durch die Un-
terstützung unserer tansanischen Freund* 
innen gegründet.
Wir sind ein kleiner Verein, der Wert auf die 
direkte Zusammenarbeit legt. Wir besu-
chen die Projekte in Tansania regelmäßig  
vor Ort. Unser Engagement ist ausschließ-
lich ehrenamtlich. Die Überzeugung, dass 

auch durch kleine Beiträge etwas Großes ent-
stehen kann motiviert uns. In Deutschland 
treffen wir uns ungefähr alle acht Wochen, 
um die Vorstandsarbeit zu gestalten.
Jegliche Kosten, dazu gehören auch die 
getätigten Reisen, Verwaltungskosten etc. 
werden von den Vorständen bzw. Mitglie-
dern selbst getragen. Alle Spenden fließen 
zu 100% in unsere Projekte.

Vorstand und Mitglieder beim Workshop 2021 in Bad Hersfeld, von links obere 
Reihe:  Hans Peter Hopp (Beisitzer), Andreas Thom (Mitglied), Nadine Hinz (2. Vor-
sitzende), Jelena Hopp (Protokollführerin), Sascha Sandvoss (Mitglied), Lisa Sand-
voss (Mitglied). Von links untere Reihe: Melanie Ehrlich (Mitglied), Nadine Wulff (1. 
Vorsitzende), Michael Pfaff (Kassenwart). Es fehlen auf dem Bild: Christine Pfaff 
(Beisitzerin), Kristin Langbehn (Beisitzerin)
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01  — 2021 Eröffnung des Education Center

02   — 2021 Start erste Kurse im Education Center

03   — 2021 Inbetriebnahme des SGRE Wasser- und Sanitär- 
projekts im Dolphin Village 

07   — 2021 Jahreshauptversammlung bei Dresden

08   — 2021 Besuch Nadine und Andreas in Miono

09   — 2021 Start Praktikum Claudia Krämer im Dolphin Village

09   — 2021 Elimu Workshop in Bad Hersfeld 

10   — 2021 Spende für den Wassertank der Komkomba Schule

10   — 2021 Charity Lauf der Stadtpark-Schule in Lübeck

12    — 2021 Charity Aktion bei Premium Aerotec in Augsburg 

ELIMU
2021

06
e

lim
u



Mitgliedschaft — Du unterstützt uns als Mitglied mit 
einem jährlichen Beitrag von 30€. Dazu einfach das For-
mular auf der Homepage www.elimu-ev.de ausfüllen und 
uns zusenden. Je nach Interesse bist du auch sehr will-
kommen, die Vereinsarbeit aktiv mitzugestalten.

Patenschaften — Aktuell haben wir für alle Kinder 
in Dolphin Village Pat*innen gefunden. Da wir in der 
Planung des zweiten Waisenhauses sind, könnt ihr 
gerne schon dafür anfragen. Zudem ist es möglich 
im Projekt HOPES Patenschaften zu übernehmen. 

Ehrenamt — Wir freuen uns über interessierte 
Ehrenamtler*innen, die unsere Arbeit mitge-
stalten wollen.

07 HILFE!
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IST KISWAHILI &
BEDEUTET BILDUNG, 

ERZIEHUNG.
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Für 50 € im Monat könnt ihr 
Patin oder Pate eines Kindes 

werden, das zukünftig im 
neuen Haus des 

DOLPHIN Village lebt.

DOLPHIN
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Es ist unglaublich zu sehen, wie sich das 
DOLPHIN Village entwickelt. Vom Beginn 
des Baus des ersten Waisenhauses im 
Jahr 2016 bis zum Einzug der ersten Kin-
der im Jahr 2019 ist einige Zeit vergangen. 
Für uns war es nach der coronabedingten 
Reisepause nach Tansania über fast 1,5 
Jahre deshalb besonders emotional, alles 
wieder mit eigenen Augen sehen zu kön-
nen und den Alltag vor Ort mitzuerleben.  

Im Education Center werden täglich Eng-
lisch- und Swahilikurse angeboten. Alle aus 
der Nachbarschaft die Interesse haben, 
können daran teilnehmen. In den Abend-
stunden gibt es eine Hausaufgabenhilfe 

für die Nachbarskinder, welche großen Zu-
lauf findet. Flora ist eine leidenschaftliche 
Schneiderin und näht für uns weiterhin 
die Pomboo Bags. Außerdem gibt sie im 
Education Center täglich einen Nähkurs, 
in welchem u.a. auch Kleidung für unsere 
Kinder entsteht. 

Im Kindergarten betreut unsere Erzie-
herin etwa 25 Kinder. Sie spielen, tanzen, 
singen und lernen auch schon ein wenig 
Englisch. Die neuen Bauklötze und Stoff-
tiere, die wir durch die Spenden anschaffen 
konnten, sind immer heiß begehrt! Kern 
unseres Projektes sind natürlich die Fami-
lienhäuser, in denen Waisenkinder aus der 

Umgebung in einer familienähnlichen 
Struktur aufwachsen können. Bis jetzt le-
ben im ersten Haus, dem Tembo-Haus, 
schon sieben Kinder dauerhaft. Die Ent-
wicklung der Kinder zu sehen war sehr 
berührend. Besonders die kleine Esther, 
von der wir im letzten Jahresbericht erzähl-
ten (sie wurde zuhause vermutlich miss-
handelt) ist kaum wiederzuerkennen. Sie 
ist ein richtiger Sonnenschein und wirkt für 
ihre fünf Jahre schon unglaublich weise. 
Alle unsere „DOLPHIN Kids“ gehen vormit-
tags in unseren Kindergarten und spielen 
dort zusammen mit den Nachbarskindern.  
Den Rest des Tages werden sie von Winnie- 
frieda betreut. Wir waren sehr erfreut zu 
sehen, wie liebevoll und geduldig sie die 
Kinder im Alltag begleitet – unterstützt von 
Flora und letztlich vom gesamten DOLPHIN 
Team. Die Gemeinschaft und die Unter-
stützungsbereitschaft sind groß und jede*r 
hilft mit, wo Unterstützung gebraucht wird.  

Ausblick 2022
Da das Tembo-Haus (70qm) sehr ausgelas-
tet ist, wollen wir im nächsten Jahr Platz für 
weitere Kinder schaffen und mit dem Bau 
des Twiga-Hauses (Giraffen-Haus) begin-
nen. 

Wir brauchen eure Hilfe 
Bis jetzt haben wir etwa ein Viertel der 
notwendigen Summe für das Twiga-Haus 
zusammen. Ihr habt Ideen, wie wir weitere 
Unterstützung erhalten können (z.B. durch 
besondere Aktionen)? Dann meldet euch 
gern. Natürlich freuen wir uns auch sehr 
über jede direkte Spende von euch!

Ziel des Projekts: Waisenhaus, Kindergarten und Bildung für Menschen in der 
Umgebung -- Ort: Miono -- Unterstützung 2021: DOLPHIN Village 20.472 €, 
Education Center 2.034 € -- Partnerorganisation: OPAL - Tansania

VILLAGE
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„Einfach nochmal etwas anderes kennen-
lernen“ Claudia Kramer lebte 6 Monate 
vor Ort im Dolphin Village.

Vor zwei Jahren berichtete die Böhme- 
Zeitung erstmals von einer „mysteriösen 
Lungenkrankheit“. Wenig später zeigte 
sich, dass die Coronapandemie eine bis 
dahin nicht für möglich gehaltene Zäsur 

lehre, arbeitet anschließend zehn Jahre 
in Hamburg in den Bereichen Finanzen, 
Controlling und Projektmanagement bei 
Airbus. Vor fünf Jahren zieht es sie dann 
nach Süddeutschland, zu einer Tochter-
firma des Flugzeugbauers. Und dann 
kommt Corona. Die Pandemie erschüttert 
die gesamte Luftfahrtbranche, auch der 
Airbus-Konzern kündigt den Abbau von 

für die Gesellschaft bedeuten sollte. Für 
manche Menschen stellte diese Zäsur die 
Weichen des eigenen Lebenswegs in eine 
ganz unvermutete Richtung. Gereist ist 
Claudia Kramer schon immer gerne. 1996, 
nach ihrem Abitur am Gymnasium Soltau, 
geht die Schneverdingerin erst einmal für 
ein Jahr auf Weltreise: USA, Zentralameri-
ka, Fidschi, Neuseeland und Südostasien. 
Nach der Rückkehr in die Heide bleibt 
sie dann doch zunächst in der Region, 
studiert in Lüneburg Betriebswirtschafts-

ES IST
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Stellen an. Um Kündigungen zu vermeiden,  
setzt das Unternehmen darauf, dass Arbeit-
nehmer gegen eine Abfindung freiwillig 
ausscheiden. „Zuerst habe ich gezögert“, 
erzählt Kramer. „Aber dann habe ich mir 
gesagt: Du bist jetzt 45 Jahre alt, eigent-
lich ein guter Zeitpunkt, um einfach noch 
mal was anderes kennenzulernen.“ Dank 
eines Airbus-Managers, der sich stark bei 
Elimu engagiert, unterstützen Mitarbeiter 
des Konzerns regelmäßig die Projekte des 
Vereins, auch Kramer hat sich daran betei-
ligt. Doch jetzt will sie mehr tun. „Ich hatte 

jetzt die Möglichkeit, dort hinzugehen und 
genau zu erleben, was man vorher unter-
stützt hat.“

Seit Anfang September ist Kramer in Tan-
sania, im Dolphin-Village. Elimu hat das 
„Delfin-Dorf“ vor fünf Jahren gegründet, 
zum nächsten Dorf, dem 2500 Einwohner 
zählenden Miono, sind es rund 20 Automi-
nuten. Die Küstenmetropole Daressalam, 
mit fünfeinhalb Millionen Einwohnern die 
größte Stadt des Landes, ist rund 180 Kilo-
meter entfernt.

QR-Code scannen und 
den gesamten Artikel auf 
unserer Website lesen.

Dieser Artikel erschien am 24. Dezember 2021 in der Böhme-Zeitung.
Der Abdruck erfolgte mit freundlicher Genehmigung der Zeitung.

ETWAS GUTES
GANZ EINFACH

ZU TUN.
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Seit unsere Praktikantin Claudia im DOL-
PHIN Village vor Ort ist, hat sie an der 
Herstellung unserer Pomboo-Taschen 
eifrig mitgewirkt, vom Einkauf der Stoffe 
bis hin zur Verarbeitung. Die Hauptver-
antwortliche ist Flora. Sie ist von Anfang 
an bei DOLPHIN Village dabei und auch 
hauptverantwortlich für das Nähprojekt 
Pomboo. Es war ein aufregendes Erlebnis 
mit Flora auf die verschiedenen lokalen 
Märkte zu fahren und Stoffe für die neuen 
Kollektionen zu besorgen. Kaum erklärbar, 
wie Flora es schaffte, durch das vermeint-
lich unüberschaubare Gewirr der Stände 
zu navigieren. Sie feilschte mit den Händ-
ler*innen und ließ sich von dem ganzen 
Trubel wenig beeindrucken. Sie blieb auch 
gelassen, als der Sprit mitten im gefähr-
lichsten Viertel von Daressalam ausging. 
Wie gut, dass die Polizei direkt zur Stelle 
war und einen Benzinkanister besorgte. 
Den Kariakoo Markt fand Claudia beson-
ders beeindruckend. Er ist einer der größten 
Märkte in Ostafrika und dementsprechend 
beliebt. 
Flora bietet im Education Center Nähkurse 
an. 2021 fing das Projekt mit 6 Schüler*in-
nen an, heute sind es bereits 10. Ab und zu 

nehmen auch 2 Männer an den Kursen teil.  
Die Nachfrage ist inzwischen so groß, dass 
der Unterricht an einigen Tagen schon auf 
den Nachmittag ausgedehnt wurde und 
noch eine weitere Nähmaschine ange-
schafft wurde. Neuerdings nehmen sogar 
Frauen aus dem Nachbarort Machala das 
Kursangebot wahr. Sie nehmen sich dann 
vor Ort ein Zimmer, um das Nähen bei Flo-
ra zu erlernen.
Im Nähunterricht werden überwiegend 
Kleider für die Kinder des DOLPHIN Village 
und des Hopes Projektes genäht. Beson-
ders bei Ausflügen ist es ganz praktisch, 
wenn die Erzieherinnen die DOLPHIN Kids 
aufgrund der gleichen Kleidung direkt im 
Blick haben. Zeitweise unterstützen die 
Schüler*innen Flora auch beim Nähen der 
Taschen für Pomboo. 
Ab Frühjahr 2022 werden die neuen Ta-
schen in unserem Online Shop unter 
pomboo.de verfügbar sein. Es werden 
Crossbags, Bauchtaschen, Shopper, Kos-
metiktaschen, Rucksäcke für Kinder und 
Erwachsene erhältlich sein. 
Klickt euch rein und denkt an uns, wenn 
ihr mal wieder Geschenke für Familie und 
Freunde braucht. 

14 DAS
PROJEKT
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mit dem Kauf einer Tasche 

auf www.pomboo.de 
Alle Erlöse kommen den Frauen 

vor Ort zugute.

UNTER-
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Die Zusammenarbeit mit HOPES, der NGO 
„Help Oasis for Participation Education 
Support“ wurde im Jahr 2021 erfolgreich 
fortgesetzt und intensiviert. HOPES ist das 
Herzensprojekt von Christopher Rutuku, er 
ist Initiator und Leiter des Projekts. Es ist 
immer wieder beeindruckend zu sehen, 
mit welcher Energie er seine Vision eines 
gleichberechtigten Zugangs zu Bildung 
für beeinträchtigte Kinder umsetzt.

Das HOPES Förderzentrum ist ein Ort, an 
dem Kinder mit körperlichen und geistigen 
Beeinträchtigungen mit Empathie und 
Wertschätzung angenommen werden und 
sich ihren Möglichkeiten entsprechend 
entwickeln können. Es gibt verschiedene 
Gruppen von Kindern: 
– Kinder mit Behinderung oder Beeinträch-
tigung, die aus verschiedenen Gründen 
nicht bei ihren Familien leben können und 
nun direkt im HOPES-Projekt leben. 
– Kinder, die in ihren Familien leben, jedoch 
regelmäßig die Fördermöglichkeiten des 
HOPES-Projektes nutzen.

Aufgrund von umfassenden Mobilitäts-
einschränkungen haben die Kinder auch 
oft Behinderungen im Sehen oder Hören 
und damit deutliche kognitive Entwick-
lungsprobleme. Im Förderzentrum gibt 
es vielfältige Angebote und Hilfen, diese 
Fähigkeiten bei den Kindern zu fördern. 
Das Förderzentrums bietet desweiteren 
Familien, die im Umkreis von Miono mit 
beeinträchtigten Kindern leben, Beratun-
gen an. 

Durch die Kooperation mit einer Firma in 
Arusha verfügt das HOPES aktuell über 

ausreichend, an die speziellen Bedürfnisse 
der Kinder angepassten Rollstühle. Nach-
dem uns auch hier im Jahr 2020 Besuche 
vor Ort in Miono aufgrund der Pandemie- 
Situation nicht möglich waren, haben Na-
dine Wulf und Andreas Thom im Rahmen 
ihrer Reise im Sommer 2021 das Projekt 
wieder besucht. Es war eine große Freude, 
die Fortschritte zu sehen und sich endlich 
persönlich mit Christopher austauschen 
zu können. Die beiden wurden vor Ort sehr 
herzlich empfangen und hatten einen 
sehr guten Eindruck von der Arbeitsweise 
des pädagogischen Personals. Nadine und 
Andreas konnten zudem die fertiggestell-
te Küche, das Beratungsbüro und neue 
Therapieräume in Augenschein nehmen. 
Alle diese Bereiche konnten mit der Elimu- 
Unterstützung ausgebaut werden und 
werden rege genutzt. 

Für die Kooperation zwischen Elimu und 
HOPES war es eine große Bereicherung, 
dass Claudia Kramer als Praktikantin im 
Dolphin Village einige Zeit vor Ort lebt. 
So konnten viele Fragen im persönlichen 
Austausch geklärt werden. Christopher 
Rutuku steht in regem Kontakt mit And-
reas Thom und Hans-Peter Hopp, so dass 
sich eine vertrauensvolle und enge Zusam-
menarbeit entwickelt hat.

Ausblick 2022 
Der laufende Betrieb wird sichergestellt 
und das Förderzentrum weiter etabliert. 
Die Unterstützungsmöglichkeiten für die 
Kinder werden weiterentwickelt und noch 
besser an die Bedarfe angepasst. Ziel ist es, 
auf die verschiedenen Beeinträchtigun-
gen noch individueller einzugehen. 

Ziel des Projekts: Unterstützung von Kindern mit körperlichen & geistigen 
Beeinträchtigungen -- Ort: Miono -- Unterstützung 2021: 4.945 € -- Partnerorgani-
sation: HOPES
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Im Waisenhaus Chipole haben wir 2021 mit 
euren Spenden die Gehaltszahlungen von 
sechs Mitarbeiter*innen gezahlt. Ziel dabei 
war es, dass die Kinder feste und liebevol-
le Bezugspersonen haben. Da das Projekt 
sehr ländlich und weit abgelegen ist, ist es 
sehr schwer qualifizierte Mitarbeiter*in-
nen zu finden und zu halten. Sr. Aquinata, 
die Leiterin des Waisenhauses, berichtete 
uns, dass das Wechselmodell, von dem wir 
schon im letzten Jahresbericht geschrie-
ben haben, recht erfolgreich sei. Es sieht 
vor, dass Mitarbeiter*innen einige Wochen 
arbeiten und im Anschluss einige Wochen 
frei haben. So ist es besser möglich die 
Frauen im Projekt zu halten, denn viele 
von ihnen haben selbst Familien, um die 
sie sich so besser kümmern können. 

Leider konnten wir auch in diesem Jahr das 
Projekt nicht persönlich besuchen. Zum ei-
nen hat die Corona Pandemie lange keine 

Reisen zugelassen. Zum anderen merken 
wir, dass es unserem rein ehrenamtlich 
organisierten Verein immer schwerer 
möglich ist, zwei große Projekte, die fast 
1.000 Kilometer voneinander entfernt sind, 
zu begleiten. Unser Anspruch ist es aber, 
die Projekte mit den Mitarbeiter*innen vor 
Ort weiterzuentwickeln, Probleme aktiv 
anzugehen und Veränderungen anzusto-
ßen. Dies war leider in den vergangenen 
Jahren kaum möglich.

Beendigung der Zusammenarbeit
Aus diesen Gründen hat sich der Vorstand 
von Elimu schweren Herzens dafür ent-
schieden, die Zusammenarbeit zu beenden. 
Das werden wir natürlich nicht sofort tun, 
sondern in einer Übergangsphase  Sr. Aqui- 
nata darin begleiten, eine alternative 
Unterstützung zu finden. Wir hoffen auf das 
Verständnis aller Mitglieder und sind offen 
für Anregungen.

Ziel des Projekts: Waisenhaus für 70 Kinder -- Ort: Chipole -- Unterstützung 2021: 
2.350 € -- Partnerorganisation: St. Agnes Convent

STÜTZUNG
CHIPOLE
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Medizinstudium von Adeodata  
Adeodata ist eine ehemalige Schülerin der 
Duluti Secondary School im Norden Tansa-
nias, die Elimu mit einer Schulpatenschaft 
begleitet hat. Sie studiert mittlerweile Medizin 
und wird dabei von Paten aus Deutschland 
unterstützt. Im Oktober hatten wir wäh-
rend der Tansania-Reise Gelegenheit, uns 
in Ruhe mit ihr auszutauschen. Adeodata 
darf nun zum Ende ihres Studiums auch vor 
Ort im Krankenhaus immer mehr mitarbei-
ten und berichtete u.a. von den schwer-
wiegenden Problemen in der Corona-Pan-

demie. In Tansania haben viele Menschen 
keine Krankenversicherung und die Inten-
sivbetten sind ohnehin nicht ausreichend. 
Auch die ärztliche Versorgung ist gerade 
in den ländlichen Regionen sehr einge-
schränkt. Adeodata, die selbst in einem 
kleinen Dorf aufgewachsen ist, möchte 
hier einen Beitrag leisten und verfolgt ihr 
Studium mit sehr viel Einsatz und heraus-
ragenden Noten.
Vielen Dank an die Paten für die Unterstüt-
zung!

Komkomba School 
Vor etwa 4 Jahren wurde in der Nähe des 
DOLPHIN Village die staatliche Grundschu-
le “Komkomba School” gebaut. Zunächst 
gab es nur einen Klassenraum für etwa 
80 Kinder. Der Austausch mit dem Lehrer 
war sehr freundlich und wir entschieden 
uns, die Schule bei kleineren Projekten zu 
unterstützen, da auch drei unser eigenen 
DOLPHIN-Kids die Schule besuchen. Die 
Eltern der Schulkinder sind ebenfalls sehr 
engagiert und so unterstützte Elimu z.B. 
ihre Idee einer täglichen Schulmahlzeit, 

indem wir Töpfe und Küchenmaterialien 
bezahlten. Im letzten Jahr bestand der 
Wunsch nach einem großen Wassertank, 
damit die Kinder sauberes Trinkwasser er-
halten können. Im September konnten wir 
dank Spenden das benötigte Geld überrei-
chen und Claudia war bei der Einweihung 
des Tankes dabei. Zudem bezahlten wir 
2021 das Gehalt einer Lehrerin, wodurch 
die Klassengröße reduziert werden konn-
te und der Unterricht etwas kindgerechter 
und anschaulicher geworden ist.

WEITERES
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Moin! Wir sind Fabian, Supply Chain Ma-
nager aus Köln und Paul, Art Director aus 
Hamburg. Zusammen kümmern wir uns 
seit dem letzten Jahr um die Neugestaltung 
des Elimu Designs und in den kommenden 
Monaten um einen ganzheitlichen Auftritt 
über alle Kanäle. Im ersten Schritt haben 
wir das Logo modifiziert. Der prägnante  

i-Punkt bildet dabei die Grundlage des Cor 
porate Designs. In Verbindung mit bun-
ten, gedeckten Farben, haben wir eine 
Gestaltung entwickelt, die auf Elimu, Kin-
der, Bildung und den damit verbundenen 
Spaß einzahlt.
Wir hoffen, dass Euch das neue Gesicht von 
Elimu genauso viel Spaß macht wie uns!

21 PAUL
FABIAN &

MOIN!
WIR SIND
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Einnahmen

Spenden für: Chipole Waisenhaus/ Personalfonds

GLS Bank

1.033,88 €

Spenden für: Adeodata Studium

Spenden für: Dolphin Village (Miono)

Einnahmen für: Education Center (WP. Schmitz Stiftung)

Spenden für: HOPES (Christopher)

Freie Spenden 

Mitgliedsbeiträge

Einnahmen aus: Dolphin Bags / Pomboo

Summe Einnahmen ideeller Bereich

Summe Einnahmen wirtschaftlicher Bereich

Summe Einnahmen Gesamt

Ausgaben

Zahlung an: Chipole Waisenhaus/Personalfonds

GLS Bank

- 2.350,00 €

Zahlung an: Adeodata Studium

Zahlung an: Dolphin Village (Miono)

Zahlung an: Education Center (OPAL)

Zahlung an: HOPES (Christopher)

Verwaltung 

Öffentlichkeitsarbeit

Ausgaben für: Dolphin Bags / Pomboo

Summe Ausgaben ideeller Bereich

Summe Ausgaben wirtschaftlicher Bereich

Summe Ausgaben Gesamt

3.000,00 €

22.214,96 €

- €

2.938,19 €

14.299,20 €
1.854,50 €

412,70 €

45.340,73 €

412,70 €

45.753,43 €

- 3.000,00 €

- 20.472,00 €

- 2.034,00 €

- 4.945,00 €

- 674,50 €

- 2.184,73 €

- 1.218,92 €

- 35.660,23 €

- 1.218,92 €

- 36.879,15 €

Kontostand 31.12.2020      (Jahresschluss 2020)

Kontostand 31.12.2021      (Jahresschluss 2021)

37.283,23 €
46.157,51 €

Der Kassenbericht wurde ehrenamtlich am 06.02.2022 von unseren Kassenprüfern Maria 
Streif und Dr. Dominik Streif geprüft und für rechnerisch und inhaltlich korrekt befunden.

31. 12. 2021 gez. Michael Pfaff, Kassenwart
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Alle Bilder sind von den Vereinsmitgliedern Christopher 
Rutuku, Florence Emanuel Mkanda oder Anna Munisi auf-
genommen worden.
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Elimu e.V.
Verein zur Unterstützung und Förderung 
von Kindern in Tansania (gegründet 2003)                          

Vereinsregister 721049 Amtsgericht Lübeck

Internet www.elimu-ev.de
E-Mail info@elimu-ev.de 

Spendenkonto
Kontoinhaber: Elimu e.V.

Bank: GLS Gemeinschaftsbank eG
BIC: GENO DE M 1 GLS
IBAN: DE 704 306 0967 204 560 2100

Spenden sind steuerlich absetzbar. Für Spenden ab 50€ 
erstellen wir zu Beginn des folgenden Jahres eine Spenden-
bescheinigung.

Den QR-Code scannen 
und einfach über PayPal 
spenden.

Facebook „Elimu - Verein zur 
Unterstützung und Förderung 
von Kindern in Tansania e.V.“ 

Instagram elimu-on-tour

FOLGT UNS!


